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„Gott spielt keine Würfelspiele. 
Wir suchen nach dem 
einfachsten möglichen 
Gedankenschema, das die 
beobachteten Tatsachen 
miteinander verbindet”. In 
Zeiten sich häufender 
Flutkatastrophen wie in 
Australien oder Brasilien 
fordert dieses Zitat von Albert 
Einstein die vorherrschende 
Logik westlicher Zivilisation 
heraus: Ist Fortschritt 
gleichbedeutend mit 
Wachstum?  Oder gibt es eine 
andere Weise, uns für den 
globalen Wandel zu wappnen? 
Die Kulturanthropologin 
Christina Kessler erforscht seit 
Jahrzehnten die Weisheit alter 
Kulturen. Ihre Erkenntnisse hat 
sie in ihrem neuen Buch Wilder 

Geist – Wildes Herz erstmals zu 
einem Wegweiser destilliert, 
der mitten in die alle 
Weisheitstraditionen und 
moderne Forschungslinien 
verbindende Essenz der 
Intuition führt: Der Wandel, 
eine Bedrohung? Der Wandel, 
eine Chance!  

„Die geheimen inneren Räume 
erforschen, sich selbst entdecken, 
den Schatz intuitiver Weisheit 
finden - das ist jedem Menschen 
möglich“, sagt Christina Kessler. 
Vorausgesetzt, er hat das nötige 
Rüstzeug: Eine Kenntnis der 
inneren Landkarte, der Sprache 
des wilden Herzens – dann hat er 
den Kompass in der Hand.   

Im August 2010 wird sie Zeugin, 
wie die Bevölkerung Ladakhs sich 
einer der größten 
Flutkatastrophen in der 
Geschichte des Landstrichs stellt. 
Schlammlawinen hatten nach 
einem ungewöhnlich heftigen 
Monsun in Ladakh alles 

niedergewalzt, was sich in ihrer Bahn 
befand. Sie begruben  Menschen, 
Familien und ganze 
Dorfgemeinschaften unter sich.  

Doch die Menschen geben nicht auf; 
Kessler geben sie ein Exempel, wie 
kraftvoll Intuition und Verstand 
zusammenwirken können. In ihrem 
neuen Buch schildert sie, wie die 
Entdeckung des Wilden Herzens noch 
nie Gedachtes denken lässt. Und wie 
man sich, ausgehend vom Gesetz 
dynamischer Allverbundenheit, mit 
einer intuitiven Ordnung verbinden 
kann, die zu Liebe, Ganzheit und 
Heilung führt:  „Wir verfügen über 
alle Mittel, uns unserer Beziehung 
zum Ganzen bewusst zu werden und 
diese Verbundenheit zu leben. Wir 
müssen lediglich einen Inneren Raum 
erforschen, der unabhängig vom sich 
rasend schnell überholenden Wissen 
zeitlose Gültigkeit besitzt“, sagt sie.  

Kessler, die mit 19 Jahren zum ersten 
Mal Afrika bereiste, konnte bei ihren 
Feldforschungen hautnah erfahren, 
wie sich die Geisteshaltungen 
verschiedener Kulturen zu 
unterschiedlichen Wirklichkeiten 
gestalten, und welches Lebensgefühl 
diese Wirklichkeiten vermitteln, 
welche Eigenschaften und  
Lebenskompetenzen sie zum Blühen 
bringen. In der heutigen Zeit, so 
Kessler, prallen die 
unterschiedlichsten 
gesellschaftlichen und 
weltanschaulichen Systeme 
aufeinander – ein epochaler Wandel, 
der eine globale Kultur hervorbringt.  

Eingefahrene Strukturen erweisen 
sich angesichts der zunehmenden 
Geschwindigkeit als einschränkend: 
Was früher eine Anschaffung fürs 
Leben war, wandert  heute nach 
einem Jahr auf den Müll, um seinem 
Folgemodell Platz zu machen. Unser 
Wissen vervielfältigt sich täglich und 
mit ihm die Möglichkeiten, es zu 

nutzen - was uns jeden 
Augenblick vor neue 
Entscheidungen stellt.   

Dennoch hoffen viele 
Menschen, der Wandel möge 
bald vorbei sein. Als hätten sie 
mit der Krise nichts zu tun, als 
wäre sie ein Film, der in der 
Welt da draußen abläuft. 
„Diesmal wird der Wandel nicht 
mehr aufhören. In Zukunft 
wird er sogar unser Leben 
bestimmen. Wir werden uns an 
ihn gewöhnen, mit ihm fertig 
werden müssen“, sagt Kessler.  

In Wilder Geist, wildes Herz 
begegnen sich Wissenschaft und 
geistige Traditionen in einer 
universellen Grundaussage, in 
welcher sich der innere, 
unsichtbare Genius von Wandel 
und Transformation, die Matrix 
des Lebendigen offenbart – als 
Vorbild für jegliche Art von 
gesunden Prozessen. Damit 
erschließt sich eine neue 
Einfachheit, die uns den 
unentbehrlichen Kompass für 
eine immer komplizierter 
werdende Welt in die Hände 
legt.  
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ÜBER DIE AUTORIN 

 

 
Christina Kessler ist Ethnologin, 
Philosophin, Soziologin und 
vergleichende 
Religionswissenschaftlerin. Bei 
Heyne erschien ihr erfolgreiches 
Buch: „Ich liebe, also bin ich.“ 
In den Weisheitstraditionen 
fremder Völker findet sie 
Ganzheit und Verbundenheit 
sowie Inspiration, Menschen auf 
dem Weg der Selbstfindung, 
Bewusstseinsentwicklung und 
Potenzialentfaltung zu 
begleiten. Im Frühjahr bietet sie 
als Einstieg in die Praxis der 
Selbstrealisation Essenzkurse an: 
 19. - 22.05.11 (bei Bremen) 
 30. - 03.07.11 (München) 
 

www.christinakessler.com 
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ÜBER DEN VERLAG 
 
Führt dieses Werk zur „Meisterschaft 
im Leben“? Hilft es, Lebenskunst zu 
entwickeln?  

Das sind die Fragen, die J.Kamphausen 
bei der Auswahl seiner Titel 
leiten. „Meisterschaft“ gilt dabei 
nicht als ein fernes Ziel, sondern 
beschreibt den Grad der Offenheit 
gegenüber dem Leben in seiner 
Vielfalt. Jeder Mensch nähert sich 
auf seinem Entwicklungsweg seinen 
Stärken, Talenten, seiner Kraft und 
Bewusstheit, seinem Glück und seiner 
Essenz. Mit seinen 
Veröffentlichungen möchte der 
Verlag diese Bewegung inspirierend 
und unterstützend begleiten. 

Seine erfolgreichsten Autoren sind 
u.a. Eckhart Tolle, Neale Donald 
Walsch, ColinTipping, David Deida, 
Willigis Jäger, Eva-Maria Zurhorst, 
Stephen Levine, Maharishi Mahesh 
Yogi, Ron Smothermon, Ramesh 
Balsekar und Sri Nisargadatta 
Maharaj. 

In der Mediengruppe* steht J. 
Kamphausen für profundes Wissen 
und Know How bei der Entwicklung 
von Selbstkompetenz, innerer 
Freiheit und sozialer Verantwortung. 

* Die J. Kamphausen Mediengruppe mit  

den Verlagen J.Kamphausen, Aurum, 
Theseus, Lüchow und LebensBaum 
sowie der Tao Cinemathek wurde 1983 
in Bielefeld gegründet. Das 
Lieferprogramm umfasst mehr als 700 
Titel aus den Themenbereichen 
Spiritualität, ganzheitliche Gesundheit 
und Wirtschaft. Einzelne Titel 
erreichen Auflagen von bis zu 500.000 
Exemplaren.  

 


